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Die Gemeinde Wülknitz hat sich mit der Gemeinde Röderaue zu einer
Verwaltungsgemeinschaft zusammengeschlossen. Dabei ist die 
Gemeinde Röderaue für die Erledigung der Verwaltungsaufgaben der
Gemeinde Wülknitz zuständig.
▲ Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros der Gemeinde Röderaue

sind:
Montag: 08:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr
Weiterhin erreichen Sie die Verwaltung per E-Mail: 
info@roederaue.de und Post: Radener Straße 2, 01609 Röderaue
▲ Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung Röderaue:
• Bauverwaltung: Bauhof – Bauordnung – Brücken – Flurneuord-

nung – Hochbau – Verträge: 
Frau Albrecht, Telefon: 035263/66820

• Leitungsauskünfte – Straßenbeleuchtung – Straßenunterhaltung –
Tiefbau – Verkehrsplanung und Beschilderung – Verkehrsrecht -
liche Anordnungen: 
Herr Räder, Telefon: 035263/66821

• Gemeindeeigene Grundstücke – Liegenschaften – Vermietung –
Verpachtung: Herr Rendler, Telefon: 035263/66819

• Ordnungsamt – Feuerwehr: 
Frau Oehmigen, Telefon: 035263/66818

• Meldeamt – Gewerbe: Frau Hink, Telefon: 035263/66829
▲ Gemeinde Wülknitz
Rico Weser, Bürgermeister
Bahnhofstraße 21, 01609 Wülknitz
Telefon 03 52 63 67 689, Fax 03 52 63/ 67 501
E-Mail: info@gemeinde-wuelknitz.de, www.gemeinde-wuelknitz.de
▲ Öffnungszeiten
Montag:              08:30 bis 14:00 Uhr
Dienstag:            08:30 bis 16:00 Uhr | 12:00 bis 12:30 Uhr geschlossen
Mittwoch:          08:30 bis 14:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 bis 18:00 Uhr | 12:00 bis 12:30 Uhr geschlossen
Freitag:                geschlossen
▲ Öffnungszeiten der Gemeindebücherei:
Mittwoch:          15:00 bis 17:00 Uhr

KONTAKT | ERREICHBARKEITEN INFORMATIONEN DER VERWALTUNG

▲ Einladung Gemeinderat
Die nächste Sitzung des Gemeinderat Wülknitz findet am  
11. August 2025, 19.00 Uhr im Mehrzweckgebäude Wülknitz
statt. Die Tagesordnung kann spätestens 5 Tage vor der Sitzung
auf der Internetseite der Gemeinde Wülknitz eingesehen werden.

▲ Einladung Ortschaftsrat
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Streumen findet am 
13. August 2025, 18.00 Uhr im Pfarrhaus Streumen statt.
Die Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.

▲ Persönliche Gratulation
des Bürgermeisters

Es ist seit vielen Jahren eine schöne Tradition, dass der Bürgermeister
zum 80., 85., 90. Und danach zu jedem weiteren Geburtstag persönlich
gratuliert. Auch zur Goldenen Hochzeit und zu jedem weiterem Eheju-
biläum, das der Gemeindeverwaltung bekannt ist, kommt der Bür-ger-
meister persönlich zur Gratulation. Sollten Sie zum jeweiligen Jubiläum
nicht da sein, wür-den wir uns über eine kurze Information freuen. 
Dies trifft auch für den Fall zu, dass Sie keine Gratulation wünschen.

SONSTIGE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Wülknitz
erscheint am 15. August 2025. 

Redaktionsschluss dafür ist am 4. August 2025. 

▲ Impressum:
Mitteilungsblatt der Gemeinde Wülknitz und ihrer Ortsteile
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Wülknitz Bürgermeister Rico
 Weser, Bahnhofstraße 21, 01609 Wülknitz, Telefon: 03 52 63 67 689
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Rico Weser
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Rico
Weser (v.i.S.d.P.), die Leiter der Ämter, Behörden und Verbände bzw.
 Einrichtungen
Redaktion: Gemeindeverwaltung Wülknitz, Telefon: 03 52 63 67 689,  
E-Mail: info@gemeinde-wuelknitz.de. Der Bürgermeister kann auch eine
andere Person im nichtamtlichen Teil als Verantwortliche im Sinne des
Presserechtes festlegen. Die Redaktion behält sich das Recht vor, zur
Verfügung gestellte Beiträge zu bearbeiten. Ein Anspruch auf die
 Ver öffentlichung eingereichter Beiträge besteht nicht.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Riedel GmbH & CO. KG, Verlag
für Kommunal- und Bürgerzeitungen, Mitteldeutschland Verantwort-
lich: Hannes Riedel. Anzeigentelefon: 037208 876 150, E-Mail:
 anzeigen@riedel-verlag.de
Gesamtherstellung und Vertrieb: Riedel GmbH & CO. KG, Verlag für
Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland Verantwortlich:
Hannes Riedel, Telefon: 037208 876-0, E-Mail: info@riedel-verlag.de
Aktuelle Druckauflage: 900.
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2025. Das Amtsblatt ist zusätzlich im
 Einzelbezug kostenpflichtig über den Verlag bestellbar.

23./24.08.2025 Dorffest Streumen

30./31.08.2025 Feuerwehrfest Lichtensee

05.09.2025 Tag der offenen Tür 

in der Kita Spielburg Streumen

20.09.2025 Weinfest, Schloss Tiefenau

02.11.2025 Männerfrühschoppen, Gasthof Lichtensee

07.11.2025 Lichterfest, Kita Streumen

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔ Mirantus Health GmbH
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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▲ Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Wülknitz,

zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Mitteilungsblattes und damit
auch des Vorwortes, sind wir mit voller Wucht von den Gescheh-
nissen in der Gohrischheide getroffen worden. Mit dem Redakti-
onsschluss ist auch noch nicht völlig klar, wie und mit welchen Fol-
gen sich das Ereignis auf unsere Gemeinde auswirkt.
Der Waldbrand in der Gohrischheide in den vergangenen Tagen
hat Wülknitz und besonders die Ortsteile Heidehäuser und Lich-
tensee auf eine Weise erschüttert, wie wir es lange nicht erlebt ha-
ben. Besonders betroffen war der Ortsteil Heidehäuser, dessen
Evakuierung kurzfristig notwendig wurde, um die Sicherheit der
Anwohnerinnen und Anwohner und der Bewohner und Mitarbei-
ter des Pflegeheimes zu gewährleisten. Es ist ein tiefgreifender Ein-
schnitt, wenn man sein Zuhause verlassen muss – wenn auch nur
vorübergehend – nicht wissend, was einen erwartet, wenn man
zurückkehrt.
Unser Mitgefühl gilt allen betroffenen Familien und Einzelperso-
nen, die diese belastende Situation durchleben mussten. Zugleich
möchten wir unseren Dank aussprechen: den überwiegend ehren-
amtlichen Einsatzkräften der Feuerwehr und des Katastrophen-
schutzes, der Polizei sowie den zahlreichen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern, die unermüdlich im Einsatz waren, um Schlim-
meres zu verhindern. Ihr Engagement verdient höchste Anerken-
nung.
Die gute Nachricht ist: Dank des schnellen und koordinierten Han-
delns konnten Wohnhäuser und betriebliche Anlagen, wie z.B. die
Biogasanlage, geschützt und die Gesundheit vieler Menschen

 bewahrt werden. Dennoch bleiben die Spuren des Feuers in der
Natur – und in den Herzen vieler Betroffener. Die Gemeinde wird
alles daransetzen, bei der Bewältigung der Folgen zu unterstützen.
Wohlwissend, dass wir als kleine Gemeinde auf die Unterstützung
übergeordneter Stellen angewiesen sind. Innerhalb der Verwal-
tungsgemeinschaft mit der Gemeinde Röderaue haben wir mit der
Einrichtung eines kleinen Krisenstabes reagiert. Hauptaugenmerk
lag dabei darauf, die Evakuierungen zu unterstützen, die Informati-
on der Öffentlichkeit sicher zu stellen und Informationen der Lage
vor Ort in die Lagestäbe zu transportieren.
Auch wenn sicher nicht alles reibungslos funktioniert hat, die Er-
fahrungen der letzten Jahre haben sich u.a. bei der Evakuierung
des Heimes in Heidehäuser oder der Zusammenarbeit zwischen
den Feuerwehren bewährt. 
Ich danke Ihnen allen für Ihre Besonnenheit, Ihr Vertrauen und
 Ihren Gemeinsinn. Lassen Sie uns gemeinsam nach vorn schauen –
mit dem Wissen, dass wir auch in schwierigen Momenten
 für einander da sind.
Ich wünsche allen Einsatzkräften, allen Helfern und allen, die in  
 irgendeiner Weise vom Waldbrand betroffen sind, viel Kraft und
Durchhaltevermögen. Ich hoffe, dass sich die Lage bald wieder
normalisiert und der Sommer auch wieder zu seinem eigentlichen
Zweck genutzt werden kann: zur Erholung.

Mit freundlichen Grüßen

Rico Weser, Bürgermeister

INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

▲ Waldbrände in der Gohrischheide
Die Waldbrände in der Gohrischheide in den letzten Tagen haben
unsere Einsatzkräfte stark gefordert. Besonders der Umstand, dass
auf das erste große Brandgeschehen am 1. Juli bereits am Folgetag
ein weiterer, ebenso massiver Waldbrand folgte, hat uns vor enor-
me Herausforderungen gestellt. In dieser dynamischen und belas-
tenden Lage stießen wir auf Führungsebene streckenweise an
 organisatorische Grenzen. Das wird im Nachgang offen ausgewer-
tet – mit dem klaren Ziel, Abläufe künftig noch besser abzustim-
men und zu optimieren.
Trotz dieser schwierigen Bedingungen war der Einsatz unserer
Feuerwehren bemerkenswert. Ich möchte mich als Gemeinde-
wehrleiter bei allen Kameradinnen und Kameraden aus Lichten-
see, Wülknitz, Tiefenau und Streumen für ihren unermüdlichen

Einsatz bedan-
ken. Jeder Einzel-
ne hat in diesen
Tagen Außerge-
wöhnliches ge-
leistet.
Mein ausdrückli-
cher Dank gilt
auch allen unter-
stützenden Kräf-
ten: den überört-
lichen Feuerweh-
ren, dem Forst,
dem THW, der
Landespolizei, der
Bundeswehr –
und ganz beson-
ders den land-
wirtschaftlichen
Betrieben unse-
rer Region. Ohne

die Bereitstellung von Löschwasser durch ihre großen Tankfahr-
zeuge wären wir in vielen Situationen nicht handlungsfähig gewe-
sen. Diese Hilfe war von unschätzbarem Wert.
Nicht zuletzt hat uns die große Hilfsbereitschaft aus der Bevölke-
rung tief beeindruckt. Die zahlreichen Spenden und Gesten der
Unterstützung haben den Einsatzkräften spürbar den Rücken
 gestärkt. Feuerwehr „Felicitas“ – das Fahrzeug vom Bauhof – war
ebenfalls eine große Hilfe bei der Führungsunterstützung. Auch
wenn wir einige Brandherde unter Kontrolle bringen konnten, ist
die Lage noch nicht vollständig entschärft. Stand heute, dem 6. Juli,
stehen uns noch arbeitsreiche Tage bevor.
Einen ausführlichen Bericht werden wir im nächsten Mitteilungs-
blatt veröffentlichen.

Maik Apitz, Gemeindewehrleiter
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INFORMATIONEN DER VERWALTUNG

▲ Abstufung eines Straßenabschnitts
Es ist beabsichtigt, die nachstehend näher bezeichnete Straße um-
zustufen:

Bezeichnung der Straße:
(Name/bisherige Straßenklasse/Hinweis auf Neubau) 
Panzerstraße Gemarkung Lichtensee Gemeindeverbindungsstraße  
Straßenbaulastträger:
Gemeinde Wülknitz
Beschreibung des Anfangspunktes: 
von Straßenkilometer 0,295
Beschreibung des Endpunktes: 
bis Straßenkilometer 0,470
Gemeinde:  Wülknitz Landkreis: Meißen 

Begründung:
Der o. g. Abschnitt der Gemeindeverbindungsstraße „Panzerstra-
ße“ soll in einen beschränkt-öffentlichen Weg abgestuft werden.
Mit dem Ausbau der K 8570 und der damit verbundenen Ortsum-
fahrung Lichtensee, werden Abschnitte der ehemaligen Gemeinde-
verbindungsstraße „Panzerstraße“ überbaut und zur Kreisstraße

aufgestuft. Ein Abschnitt bleibt jedoch als Zufahrt zu den anliegen-
den Flurstücken bestehen. Dieser wird zukünftig nur für den An-
liegerverkehr genutzt und ist daher als beschränkt-öffentlicher
Weg i. S. v. § 3 Abs. 1 Nr. 4 b SächsStrG einzustufen. 
Da es sich um eine gemeingebrauchsbeschränkende Abstufung
handelt, ist die Absicht der Abstufung drei Monate vorher in der
Gemeinde öffentlich bekannt zu machen, um Gelegenheit zu Ein-
wendungen zu geben (§ 7 Abs. 1 Satz 4 SächsStrG). Erst nach Ab-
lauf dieser Frist und Vorlage aller Voraussetzungen kann die Um-
stufung durch den Landkreis Meißen verfügt werden.
Die Verfügung ist vorgesehen mit Veröffentlichung des Elektroni-
schen Amtsblattes der Gemeinde Wülknitz am 15. Juli 2025.
Einwendungen zur angekündigten Einziehung sind bis zum 15. Ok-
tober 2025 bei der Gemeindeverwaltung  Wülknitz, Bahnhofstra-
ße 21, 01609 Wülknitz möglich. Nach Fristablauf erhobene Ein-
wendungen können nicht berücksichtigt werden.

Künftige Straßenklasse    Künftiger Baulastträger
Beschränkt-öffentlicher Weg Gemeinde Wülknitz

Rico Weser, Bürgermeister

▲ Allgemeinverfügung des Landkreises Meißen zur Beschränkung
der Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern

Auf der Grundlage des § 100 Absatz 1 Gesetz zur Ordnung des
Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG) erlässt der
Landkreis Meißen als untere Wasserbehörde folgende Anordnung
als

Allgemeinverfügung
1. Die Entnahme von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Bä-

che, Flüsse und Seen) mittels Pumpenvorrichtungen wird un-
tersagt.
Sämtliche Anlagen, die zur technischen oder mechanischen
Wasserentnahme geeignet sind (Pumpen, Schläuche, …), sind
aus den Gewässern und Uferbereichen zu entfernen.

2. Die Untersagung gilt auch für den Fall, dass eine wasserrechtli-
che Erlaubnis zur Wasserentnahme durch die zuständige Was-
serbehörde erteilt wurde.

3. Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 wird angeordnet.
4. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Bekanntma-

chung in Kraft und gilt bis einschließlich 31. Oktober 2025. Fer-
ner ergeht sie unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Wider-
rufs.

Geltungsbereich
Die Allgemeinverfügung gilt für alle oberirdischen Gewässer im

Gebiet des Landkreises Meißen, die den wasserrechtlichen Vor-
schriften unterliegen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats

nach Bekanntgabe schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a
Absatz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, schriftformer-
setzend nach § 3a Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes und § 9a Absatz 5 des Onlinezugangsgesetzes oder zur Nie-
derschrift beim Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21,

01662 Meißen, Widerspruch erhoben werden. Weitere Hin-
weise zu einer elektronischen Erhebung des Widerspruchs sind
auf der Internetseite https://www.kreis- meissen.de/Kurzme-
nü/Elektronische-Kommunikation/ veröffentlicht.

Hinweise
1. Das unter § 25 WHG und § 16 Absatz 1 Satz 1 SächsWG als

 Gemeingebrauch eingestufte Schöpfen von Wasser mit Hand-
gefäßen bleibt von dieser Allgemeinverfügung unberührt. Das
Schöpfen mit Handgefäßen sollte allerdings mit höchster
 Zurückhaltung erfolgen. Auf keinen Fall dürfen dadurch das
Gewässer und die Ufer sowie die Tier- und Pflanzenwelt beein-
trächtigt werden.

2. Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit gemäß
§ 103 Absatz 1 Nummer 1 WHG dar und werden im Einzelfall
mit einem Bußgeld bis zu 50.000 EUR geahndet.

3. Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann beim Landrats-
amt Meißen, untere Wasserbehörde, Remonteplatz 8, Zimmer
2.03 in Großenhain zu den üblichen Sprechzeiten sowie im In-
ternet www.kreis-meissen.de unter Aktuelles/Bekanntma-
chungen eingesehen werden.

Meißen, 01.07.2025

Ralf Hänsel
Landrat

Kontakt
Landratsamt Meißen
Dezernat Technik | Kreisumweltamt | Sachgebiet Wasser
Remonteplatz 8 | 01558 Großenhain
E-Mail:  kreisumweltamt@kreis-meissen.de
Telefon: 03521 725 2361

WWW.GEMEINDE-WUELKNITZ.DE
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Landratsamt Meißen, Kreisstraßenbauamt, Sachgebiet Betrieb und Verkehr 

▲ Information über Instandsetzungsmaßnahmen durch den Landkreis Meißen
im Gebiet der Gemeinde Wülknitz

Maßnahme: „Instandsetzung K 8570 Streumen – Wülknitz“

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Beseitigung von Schäden sollen an o. g. Straßenabschnitt
 Instandsetzungsarbeiten an der Fahrbahndecke ausgeführt wer-
den. Die Maßnahme wird im Rahmen der Instandsetzungspau-
schale nach FAG erfolgen und ist Bestandteil der Objektliste des
Landkreises Meißen. 
Das Vorhaben dient der Substanzerhaltung und Verbesserung der
Oberflächeneigenschaften der Fahrbahn mittels profilverbessern-
den Maßnahmen und Aufbringen einer Deckschicht. 
Für die Bauausführung ist eine Vollsperrung der Kreisstraße
 unvermeidbar. Nach derzeitiger Planung soll die Maßnahme über

einen Zeitraum von 6 Wochen im August/September 2025 erfol-
gen. Die Verkehrsrechtliche Anordnung, die dann konkrete Details
der Sperrung enthalten wird, muss durch die Baufirma beantragt
werden. 
Für das Vorhaben laufen derzeit vorbereitende Maßnahmen sowie
die Ausschreibung. Mit diesen Leistungen und der Bauüberwa-
chung wurde das Ingenieurbüro Zscheile+Krause Ing.gesellschaft
mbH, Frau Schwibs (Tel. 03525/7719425) beauftragt.
Für Rückfragen stehen Ihnen auch die Mitarbeiter des Kreisstra-
ßenbauamtes, Sachgebiet Betrieb und Verkehr Herr Flach Tel.
03522/303 2623 und Frau Ziemek Tel. 03522/303 2624 zur
 Verfügung.

Großenhain, den 06.06.2025

▲ Ausschreibung Friedensrichter
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Röderaue
und Wülknitz,

die Gemeinde Röderaue sucht für den Zeitraum 1. Januar 2026
bis 31. Dezember 2030 einen Friedensrichter sowie einen
 Stellvertreter für den Bereich der Gemeinden Röderaue und
Wülknitz.

Dieses Ehrenamt kann grundsätzlich jeder interessierte Einwoh-
ner übernehmen, ausgeschlossen sind jedoch Rechtsanwälte,
Notare, Richter, Staatsanwälte sowie Polizei- und Justizbediens-
tete. Sie sollten mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sein.
Der Friedensrichter und der Stellvertreter werden für fünf Jah-
re vom Gemeinderat gewählt und können auch wiedergewählt
werden. Die Gemeinde kann von den Bewerbern eine schriftli-
che Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 4 Abs. 2 bis 5
des Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetzes vorliegen, und
die Erteilung einer Bewilligung in die Auskunftseinholung beim
Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheits-
dienstes verlangen. Die Aufgabe der Friedensrichter besteht da-
rin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsver-
schiedenheiten und Streitigkeiten zu schlichten und Sühnever-

suche durchzuführen. Die Palette der Schlichtungsthemen
reicht dabei von Nachbarschaftsstreitigkeiten über Ärger mit
dem Vermieter bis hin zu Körperverletzung, Hausfriedensbruch,
Beleidigung oder Sachbeschädigung.
Insgesamt sind die Gemeinden Röderaue und Wülknitz in einen
Bezirk eingeteilt.
Wer in diesem Bezirk wohnt und Interesse an der Aufgabe hat,
wird gebeten, sich schriftlich bis zum
31.08.2025 bei der  Gemeindeverwaltung
 Röderaue zu bewerben.

Nähere Auskünfte über das Amt des Friedens-
richters erhalten interessierte Einwohner in
der Gemeinde Röderaue bei Herrn Lucas Zurlo
unter 
035263 66816 bzw. l.zurlo@roederaue.de.

Bernd Schuster
Bürgermeister

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in der Ausschreibung
auf die gleichzeitige Verwendung von geschlechtsspezifischen
Sprachformen verzichtet.  Sämtliche Personen oder Funktions-
bezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

SONSTIGE INFORMATIONEN
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▲ Echt. kraftvoll – Das MEISSNER LAND stellt sich vor!
Neues Webportal präsentiert Vorzüge der Region

Nach einem mehrjährigen intensiven Vorbereitungsprozess ist es
nun soweit: Die neue Regionalmarke MEISSNER LAND erblickte
das Licht der Welt. Im April 2025 wurde sie im Rahmen eines
 Markenlaun ches erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. Und das
an einem historischen Ort – in Europas ältester Porzellanmanufak-
tur in Meißen, der Wiege Sachsens.
Die Kooperationspartner – Vertreterinnen und Vertreter des Land-
ratsamtes Meißen, der Wirtschafts förderung Region Meißen
GmbH, des Tourismusverbandes Elbland Dresden e. V. und des
Kreisverbandes Meißen des Sächsischen Städte- und Gemeinde -
tages e. V. – präsentierten Logo, Design und Slo gan sowie einen
Imagefilm. Mit diesen Elementen wird künftig auf die Region auf-
merksam gemacht: MEISSNER LAND echt. kraftvoll.
Landrat Ralf Hänsel machte in seinem Grußwort deutlich: „Die
Marke macht sichtbar, wofür die Region steht: für eine starke Wirt-
schaft mit hoher Innovationskraft, für engagierte Menschen und
für eine gelebte Tradition, die uns verbindet. Und sie ist wichtig,
denn der Wettbewerb um Fachkräfte wird immer intensiver –
 sowohl durch die Folgen des demografischen Wandels als auch
durch die fortgesetzte Abwanderung junger Menschen. Um dieser
Herausforderung zu begegnen, braucht es eine starke, sichtbare
Region, die zeigt, was sie als Arbeits - und Lebensstandort zu bieten
hat.“
In Zusammenarbeit mit Vertreterinnen und Vertretern aus Wirt-
schaft, Tourismus und Gesellschaft hat man gemeinsam im Marke-
ting-Rat in den vergangenen rund zwei Jahren den Weg hin zu die-
ser Regionalmarke erfolgreich gestaltet. Mit ihr entstand ein neues
Webportal: www.meissnerland.com.
Künftig werden die Vorzüge des MEISSNER LANDES auf diesem
präsentiert und die Region nach au ßen hin bekannter gemacht.
Dort integriert ist das bisherige Stellenportal „air-meissen“ der
Wirt schaftsförderung Region Meißen GmbH, das in Zukunft
 weiter wachsen soll. Dazu können sich Unter nehmen ein indivi -
duelles Unternehmensprofil anlegen und für ein gezieltes Fach-
kräftemarketing zwi schen unterschiedlichen Partnerpaketen
wählen.
Authentische Geschichten der Botschafterinnen und Botschafter,
die auf dem Webportal der neuen Regionalmarke veröffentlicht
werden, unterstreichen die Besonderheiten der Region und spie-

geln die Vielfalt, die Lebensqualität und Wirtschaftskraft der Regi-
on wider. Eine von ihnen ist Julia Ott, Mana gerin der
 GREENGUARD/ Mitras Composites Systems GmbH in Radeburg:
,,Das MEISSNER LAND bie tet in vielerlei Hinsicht Entwicklungs-
möglichkeiten – sowohl für die persönliche Entfaltung als auch für
berufliche Perspektiven – und ist ein Ort, an dem Menschen wach-
sen können, um Großes zu schaffen. Als Unternehmerin ist es mir
ein echtes Herzensanliegen, die Arbeitswelt als einen Ort zu gestal-
ten, an dem Menschen gerne zusammenkommen.“
Von der engen Verbundenheit mit der Region sprechen auch wei-
tere Botschafter der hiesigen Wirt schaftsunternehmen, die stell-
vertretend für die Stahl- und Metallindustrie stehen und sich seit
Jahren u. a. durch Investitionen zum Standort bekennen. So weiß
der Geschäftsführer von FERALPI STAHL, Uwe Reinecke, den
Standort zu schätzen: ,,Innovation braucht nicht nur Technologie,
sondern auch ein Umfeld, das sie fördert. Das MEISSNER LAND ist
so ein Ort.“ Seit über 70 Jahren ist die STEMA Metall leichtbau
GmbH in der Region verwurzelt und bietet als einer der führenden
Anhängerhersteller Deutschlands ebenfalls viele attraktive Ar-
beitsplätze und Wachstumspotenziale.

Das MEISSNER LAND ist aber nicht nur ein bedeutender Industrie-
und Wirtschaftsstandort, sondern eine echte Genussregion, die
dank vieler engagierter Menschen ein vielfältiges und
abwechslungsrei ches Kunst- und Kulturangebot bietet. Jan Gieh-
risch, freischaffender Steinmetz und Bildhauer im WohnKulturGut
Gostewitz, ist ebenfalls ei-
ner der elf Botschafter der
neuen Marke. Mit seiner
Initiative ON-Stage holt er
Musiker, wie Micha Wink-
ler, auf die Bühne und be-
weist eindrucksvoll, dass
hier im MEISSNER LAND
kreative Ideen und Kultur
im perfekten Einklang ste-
hen. Das Gemeinsame zeigt,
wie viel Kraft in der Region
steckt!

▲ Dual studieren an der DHSN in Riesa
Jetzt Studienplatz für 2025 sichern.
Wer das Abitur erfolgreich abgeschlossen hat und ein praxisorien-
tiertes Studium mit hervorragenden Karrierechancen starten
möchte, findet am Campus der Dualen Hochschule Sachsen
(DHSN) in Riesa ideale Bedingungen. Das duale Bachelor-Studium
verbindet dreimonatige Theoriephasen an der Hochschule mit
ebenso langen Praxisphasen in Unternehmen – eine abwechs-
lungsreiche Studienform mit direktem Bezug zur Berufspraxis.
Am Hochschulstandort Riesa bietet die DHSN eine Vielzahl an zu-
kunftsorientierten Studiengängen an:
• Technik

Maschinenbau, Energie- und Gebäudetechnik, Biotechnologie,
Umwelttechnik, Chemie- und Strahlentechnik

• Wirtschaft
Event- und Sportmanagement, Handelsmanagement und
E-Commerce

Zahlreiche Praxispartner der Dualen Hochschule Sachsen halten
aktuell noch freie Ausbildungsplätze für den Studienbeginn am 
1. Oktober 2025 bereit. Studieninteressierte werden daher dazu
aufgerufen, sich frühzeitig über passende Angebote zu informieren
und eine Bewerbung einzureichen. Eine Übersicht der verfügbaren
Praxispartner sowie weiterführende Informationen zum Studien-

angebot sind unter www.dhsn.de/riesa abrufbar. Im Rahmen regel-
mäßiger Studienberatungen haben Interessierte die Möglichkeit,
individuelle Fragen direkt mit Professorinnen und Professoren der
Hochschule zu besprechen. Die nächsten Beratungstermine finden
am 18. August und 15. September 2025 statt. Um Anmeldung un-
ter www.dhsn.de/riesa wird gebeten.
Für ein Studium an der Dualen Hochschule Sachsen werden keine
Studiengebühren erhoben. Stattdessen erhalten Studierende über
die gesamte Studiendauer hinweg eine monatliche Vergütung von
ihrem jeweiligen Praxispartner. Fotocredit:  Lorenz Lenk
Über die Duale Hochschule Sachsen
Theorie trifft Praxis. An der Dualen Hochschule Sachsen kooperieren
Wissenschaft und Wirtschaft in über 60 marktorientierten Studien-
angeboten in den Bereichen Wirtschaft, Technik und Sozial-/Ge-
sundheitswesen. An insgesamt sieben Akademie-Standorten in Sach-
sen wird ein dreijähriges duales Studium mit curricular abgestimm-
ten Theorie- und Praxisphasen angeboten, das Studierende optimal
auf eine berufliche Tätigkeit vorbereitet. Das duale Studienkonzept
der DHSN basiert auf dem Erfolgskonzept der 1991 gegründeten Be-
rufsakademie Sachsen. 

Kontakt für Medienvertretung: 
Anja Reichel, PR & Communication Managerin
Pressesprecherin, Telefon: + 49 3763 173-130 
presse@dhsn.de | www.dhsn.de 
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▲ Deutsche Glasfaser setzt Glasfaserausbau im Elbe-Röder-Dreieck
mit neuem Baupartner fort

17.06.2025, Kreis Meißen. Deutsche Glasfaser hat mit mih GmbH
einen neuen Baupartner mit dem Glasfaserausbau im Fördergebiet
Elbe-Röder-Dreieck beauftragt. Damit wird der Ausbau in den
Kommunen Glaubitz, Gröditz, Nünchritz, Röderaue, Wülknitz und
Zeithain im Rahmen der Förderprogramme des Bundes und des
Freistaates Sachsen fortgesetzt. Die Neuvergabe war erforderlich,
weil der vorherige Generalunternehmer Regelinsolvenz angemel-
det hat. 
„Mit unserem neuen Baupartner arbeiten wir nun weiter daran,
die digitale Zukunft in die Haushalte zu bringen und sie mit Hoch-
geschwindigkeits-Internet zu versorgen“, sagt Falk Becker, Projekt-
manager Bau von Deutsche Glasfaser. Die Arbeiten werden zu-
nächst im geförderten Ausbaubereich von Nünchritz Anfang Juli
durch den neuen Baupartner fortgesetzt. 
Bevor der Bau der Hausanschlüsse starten kann, sind jedoch er-
neut Hausbegehungen erforderlich. Bereits in der Vergangenheit
fanden solche Begehungen statt. Diese wurden jedoch vom damali-
gen Generalunternehmer Soli Infratechnik GmbH durchgeführt.
Aus datenschutzrechtlichen und genehmigungsbedingten Grün-
den können diese Daten nicht für die weitere Planung verwendet
werden. Daher ist es notwendig, dass der neue Generalunterneh-
mer nochmals alle relevanten Hausbegehungen durchführt. Dies
bedeutet: In den kommenden Wochen wird der Baupartner mih
GmbH im Fördergebiet unterwegs sein und zu den Kundinnen und
Kunden Kontakt aufnehmen, um vor Ort die notwendigen Abstim-
mungen zu treffen.
Deutsche Glasfaser bittet alle Kundinnen und Kunden um Ver-
ständnis und Unterstützung. Die Begehungen sind ein wichtiger
Schritt, um den geplanten Baufortschritt ordnungsgemäß umzuset-
zen und den Projektzeitplan einzuhalten.
Über die weiteren Maßnahmen im Fördergebiet Elbe-Röder-Drei-
eck informiert Deutsche Glasfaser fortlaufend über Online- und
Printmedien. Alle aktuellen Informationen sind zudem auf der Ge-
bietsseite unter www.deutsche-glasfaser.de/foerdergebiet-elbe-
roeder-dreieck/ verfügbar.
Bei den Fachhandelspartnern MP-Mike Preibisch (Frauenmarkt
37, 01558 Großenhain) und Teledata GmbH (Hauptstraße 69,
01587 Riesa) erhalten Sie Informationen über Deutsche Glasfaser
und die buchbaren Produkte. Diese gibt es auch online unter

www.deutsche-glasfaser.de oder telefonisch unter 02861 - 890
600. Alle Fragen zum Bau beantwortet die Deutsche Glasfaser Bau-
Hotline unter 02861 - 890 60 940 montags bis freitags in der Zeit
von 7 bis 18 Uhr.

Symbolfoto Glasfaserausbau. Foto: Deutsche Glasfaser 

Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser
Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser ist der führende
Glasfaserversorger für den ländlichen und suburbanen Raum in
Deutschland. Als Pionier und Schrittmacher der Branche plant,
baut und betreibt Deutsche Glasfaser anbieteroffene Glasfaseran-
schlüsse für Privathaushalte, Unternehmen und öffentliche Ein-
richtungen. Sie strebt als Digital-Versorger der Regionen den flä-
chendeckenden Glasfaserausbau an und trägt damit maßgeblich
zum digitalen Fortschritt Deutschlands bei. Mit innovativen Pla-
nungs- und Bauverfahren ist Deutsche Glasfaser der Technologie-
führer für einen schnellen und kosteneffizienten FTTH-Ausbau.
Die Unternehmensgruppe zählt zu den finanzstärksten Anbietern
im deutschen Markt und verfügt mit den erfahrenen Glasfaserin-
vestoren EQT und OMERS über ein privatwirtschaftliches Investi-
tionsvolumen von über zehn Milliarden Euro.

Mit dem Elbe-Röder-Dreieck durch 2026
Auch für 2026 wird der Elbe-Röder-Dreieck e.V. den beliebten
Wandkalender mit Impressionen und Veranstaltungstipps heraus-
geben und somit unsere Region noch bekannter machen. Für die
Gestaltung werden Fotos gesucht. 

Zeigen Sie uns Ihre Lieblingsorte oder – plätze, Alltägliches oder
 Besonderes im Elbe-Röder-Dreieck. Schicken Sie uns Ihre Fotos –
am besten digital – bis zum 14. September 2025 an die Mailadresse 
vetter@elbe-roeder.de. Bitte beachten Sie: Die Fotos sollten eine
Auflösung von mind. 300 dpi haben. Mit der Zusendung gestatten
Sie dem Elbe-Röder-Dreieck e.V., Ihre Fotos auch zur weiteren

 Öffentlichkeitsarbeit zu nutzen. Ob Ihr Foto für den Kalender aus-
gewählt wird, kann jedoch nicht garantiert werden. Jeder Einsen-
der erhält einen Kalender. Planen Sie für 2026 eine Veranstaltung
für ein breites Publikum, können Sie uns diesen Termin für den
 Kalender gern mitteilen.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Vetter unter Tel.
035265/51203 oder per Mail unter vetter@elbe-roeder.de. Wenn
Sie für 2026 eine Veranstaltung für ein breites Publikum planen,
können Sie uns gern diesen Termin ebenfalls für die Veröffentli-
chung im Kalender mitteilen.

ELBE-RÖDER-DREIECK E.V.
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KITA „SPIELBURG“ STREUMEN

▲ „Raus in die Natur“
Auch im Juli und August laden die ausgebildeten Natur- und Land-
schaftsführer aus dem Elbe-Röder-Dreieck zu interessanten Tou-
ren durch unsere schöne Region ein.
Das Kräuterweiblein Biggi führt am Freitag, 11.07.2025 und Frei-
tag, 25.07.2025, jeweils ab 14 Uhr ihre beliebte Tour „Mit der Kräu-
terfrau an der Landesgrenze“ durch. Genießen Sie auf ca. 5.000 m²
die Faszination von frischen Gewürzen und Kräutern und lassen
die Kraft der Natur auf sich wirken. In einer Oase der Ruhe und
Entspannung entdecken sie im Sprüchewald so manche Weisheit
oder können im „Kreis der Ruhe“ entschleunigen. Die Tour findet
auch am Freitag, 08.08.2025 und Freitag, 22.08.2025 statt. Eine
vorherige Anmeldung direkt bei Frau Beecken unter 0172/
3610576 oder über die Tourist-Information Riesa unter Tel.:
03525/ 529420 bzw. Mail: info@tourismus-riesa.de ist erforder-

lich. Diese bitte bis Dienstag vor den Führungen
vornehmen. Entdecken Sie unsere schöne Region.
Ob als Familien- oder Firmenausflug, Geburtstags-
geschenk oder Ausflug mit dem Verein – es gibt
noch viele weitere Angebot an geführten Touren durch das Elbe-
Röder-Dreieck. Nähere Informationen zu den angebotenen Touren
finden Sie auch unter https://elbe-roeder.de/freizeit/gefuehrte-
touren oder in der Broschüre „Naturerlebnisse im Elbe-Röder-Drei-
eck“. Diese kann kostenlos im Vereinsbüro des Elbe-Röder-Dreieck
bei Frau Vetter unter 035265/ 51203 oder per Mail unter
vetter@elbe-roeder.de angefordert werden.
Bitte beachten Sie: Die Gohrischheide ist aufgrund des großflächi-
gen Waldbrandes und der Löscharbeiten aktuell nicht befahrbar.
Die Radrouten Gohrischheiderundweg, Röderradroute, Kirchen-
radweg und Lustlagerrundweg sind im Bereich Gohrischheide da-
her nicht nutzbar!

▲ Neue LEADER-Fördermittel für Private, Unternehmen, Vereine und Kommunen
Am 23.06.2025 ist die zweite Einreichungsrunde für geplante
 LEADER-Fördervorhaben im Elbe-Röder-Dreieck in diesem Jahr
gestartet. Für die Einreichungsrunde stehen Fördermittel in Höhe
von insgesamt 750.000 Euro in sieben Handlungsfeldern zur Ver-
fügung. Bis zum 18.08.2025 können interessierte Bürger, Kleinun-
ternehmen, Vereine und Kommunen wieder ihre Vorhaben beim
Regionalmanagement einreichen und sich für eine Förderung be-
werben.
Fördermittel gibt es zum Beispiel für private Wohnvorhaben, die
medizinische Versorgung, Vereinsanlagen, Spielplätze, bauliche
Projekte und die Ausstattung von Kleinunternehmen, landtouristi-
sche Projekte und regionale Bildungsangebote. Antragsteller kön-
nen je nach Vorhaben einen nicht zurückzuzahlenden Zuschuss in

Höhe von 35 bis 80 Prozent erhalten. Der zu erreichende Mindest-
zuschuss liegt bei 5.000 Euro.
Die vollständigen Vorhabenaufrufe finden Sie unter 
https://elbe-roeder.de/foerderung2023/leader-foerderung/
aktuelle-aufrufe. 
Ansprechpartnerin beim Regionalmanagement ist Anja Schober
unter Tel.: 035265/ 51270 oder Mail: rm@elbe-roeder.de.
Das Elbe-Röder-Dreieck wurde im März 2023 wieder als LEADER-
Fördergebiet für die neue EU-Förderperiode 2023 bis 2027 bestä-
tigt. Damit fließen bis 2027 Fördermittel des Europäischen Land-
wirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)
in Höhe von knapp 4 Mio. Euro in die Region zwischen Großenhain
und Riesa.

▲ Sommer, Sonne, Ferienzeit
Am 10. Juni 2025 besuchten unsere Hasen- und Igelkinder anläss-
lich eines Malwettbewerbes – „Meine Spielburg“ unseren Bürger-
meister Herr Weser in seinem Büro. Jedes Kind bekam eine Urkun-
de, nahm auf dem Stuhl des Bürgermeisters Platz und stempelte
seine Urkunde mit dem offiziellen Stempel der Gemeinde Wül-
knitz ab. Für alle großen und kleinen gab es am Ende noch ein le-
ckeres Eis.
Die Prämierung erfolgte in der Kita. Als schönstes Bild wurde das
von Lene Schulz ausgewählt. Sie durfte sich über einen Gutschein
von der Koselitzer Eisdiele freuen. Alle anderen Teilnehmer erhiel-
ten eine Medaille.
Am 11. Juni besuchten die beiden Gruppen mit der Religions- und
Gemeindepädagogin Katrin Tammer die Streumener Kirche. Im
Kirchenraum versuchten wir zu flüstern und suchten uns einen
Platz. Wir schauten uns alles an, von den „Möbeln“ in der Kirche,
vom Fußboden bis zur interessanten Decke und den „Balkon“ der
Kirche. Frau Tammer erzählte über die Geschichte unserer Kirche,
warum Menschen in die Kirche gehen und konnte alle Fragen der
Kinder gut beantworten. Dafür ganz vielen Dank an Frau Tammer.
Frau Münkel spielte uns Lieder auf der Orgel vor. Danke an Frau
Münkel für Ihre Unterstützung an beiden Tagen.
Höhepunkt jedoch war das Zuckertütenfest für unsere 13 Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger. Aufregung und Spannung lagen
in der Luft. Am Vormittag haben alle Gruppen der Kita ihre vorbe-
reiteten Geschenke an die künftigen Abc-Schützen verteilt, nützli-
che Dinge, die ein Schulkind gut gebrauchen kann wie Stunden-
plan, Stiftehalter für den eigenen Schreibtisch zu Hause, einen mit
Namen versehenen Beutel für Sport- oder Malsachen und ein Lese-
zeichen. Alle Kinder der Mäuse-, Spatzen- und Hasen-Gruppe tru-
gen ein kleines Kulturprogramm für die Schulanfänger in Form
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GRUNDSCHULE PULSEN

von Liedern und Ge-
dichten vor.  Am
Nachmittag wurden
unsere „Großen“ mit
zwei Feuerwehr-
fahrzeugen abgeholt
und wurden zur Feu-
erwehr Lichtensee
gefahren, der dies-
jährigen Party-Loca-
tion. In diesem Jahr
bekam jedes Kind
seine Zuckertüte

nach einem Quiz-Würfel-Spiel von Frau Sickert. Später trugen die
Kinder ein Lied und ein Gedicht für ihre Eltern vor. Die Eltern be-
dankten sich bei den Erzieherinnen mit Worten und Geschenken
vor allem bei Frau Sickert für die Betreuung und Begleitung ihrer
Kinder.  
Es flossen Freuden- und Abschieds-Tränen und bald heißt es für die
„Großen“: ABSCHIED KITA – HALLO SCHULE!
Jetzt wünschen wir Ihnen, unseren Spielburg-Kindern und uns ei-
nen unbeschwerten Sommer, eine schöne Urlaubsreise und eine
erholsame Zeit mit der Familie.

Viele Grüße aus der Spielburg Streumen
Manuela Hofbauer

▲ Information zum Schulbusverkehr
Die Linie SV 310 wird ab Schuljahresbeginn, 11.08.2025, die Halte-
stelle Streumen nicht mehr bedienen wird. Schulkinder aus Streu-
men können alternativ den SV 313 nutzen.

Stattdessen bedient der SV 310 ab 11.08.2025 die Haltestellen
„Gartenstraße“, „Kirche“ und „Freigut“ in Wülknitz. 

Die ab 11.08.2025 gültigen Fahrpläne der Schulverkehre finden
Sie spätestens ab 28.07.2025 auf unserer Homepage 
www.vg-meissen.de unter FAHRPLAN ➔ FAHRPLANTABELLEN
➔ Schulverkehre. 

Anbei die Fahrplanänderung vorbehaltlich einer Zustimmung der
Genehmigungsbehörde!

Grundschule Röderaue
Lange Straße 49,  01609 Röderaue
Telefon: 035263/61359
Email: grundschule-roederaue@t-online.de

▲ Schulanmeldung
für das Schuljahr 2026/2027

Sehr geehrte Eltern!

Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2026/2027 findet am
25.08. und 27.08.2025 jeweils 8.00 bis 14.00 Uhr und am
26.08.2025 von 8.00 bis 17.00 Uhr im Sekretariat unserer Grund-
schule statt. 

Schulpflichtig sind alle Kinder, die am Stichtag 30.06.2026 sechs
Jahre alt sind. Kinder, die bis zum 30.09.2026 sechs Jahre alt wer-
den, können angemeldet werden.

Alle Kinder, die im Schulbezirk der Grundschule Röderaue woh-
nen, sind auch hier anzumelden. 
Zu unserem Schulbezirk gehören die Ortsteile Raden, Frauenhain,
Pulsen, Koselitz, Wülknitz, Streumen, Peritz, Tiefenau, Lichtensee
und Heidehäuser.

Mitzubringen sind eine Kopie der Geburtsurkunde Ihres Kindes,
evtl. vorhandene Bescheinigungen zur Personensorgeberechti-
gung (Umgangs- bzw. Aufenthaltsrecht, Nachweis alleiniges Sorge-
recht usw.) sowie der Nachweis zum Masernschutz.
Zur Anmeldung werden die Unterschriften von beiden Perso-
nensorgeberechtigten benötigt. 
Es ist jedoch möglich, dass sie eine Vollmacht des Partners vorle-
gen, in der bestätigt wird, dass eine Anmeldung an unserer Schule
gewünscht ist.

H. Pohl Röderaue, 28.04.2025    
Schulleiterin

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-0
Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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FEUERWEHR

PREMIUM RESORT SCHLOSS TIEFENAU

▲ Bilder des Monats

Es ist immer schön,
wenn man über die
Realisierung einer
Maßnahme berichten
kann. So erfolgte im
Juni mit den beteilig-
ten Gewerken die
Schlussabnahme des
ersten Teilbereiches
der Wegedecke incl.
Beleuchtung und Be-
wässerung im Rosen-
garten. Davon konnten
sich nun die Besucher
unseres traditionellen
Rosenfestes am 14.06.
ein Bild vor Ort ma-
chen und natürlich
den Rosengarten in
voller Blüte bewun-
dern. Weiter ging es
auch mit den Restar-

beiten in der WC-Anlage – hier trockenbaumäßige Verkleidung von
Heizungssträngen an der Wand zum Cafe bzw. Vorbereitung der letz-
ten zu verputzenden Wand gutshofseitig. Auch im vorderen Torhaus
wurde weiter an den Zimmern sowie im Flur des 1. OG gearbeitet. Hier

Beginn Maurerarbeiten Treppenwange

Beleuchtung Rosengarten

Beregnung der Rosenrabatten

Freie Trauung im Grottenpavillon

erfolgten dazu ebenfalls nötigen Abstimmungen zwischen Planungsbü-
ro, den ausführenden Gewerken und uns. Endlich fiel nun auch Ende
Juni der Startschuss zur Weiterarbeit in der zukünftigen Küche. Nach
langem planerischen Hin und Her begannen nun die Maurerarbeiten
für die Treppenwange durch die Firma Voigtländer. Ein besonderer Hö-
hepunkt im Juni war die 1. Freie Trauung in unserem Grottenpavillon.
Neben der nun schon möglichen Trauung sowie stimmungsvollen
Hochzeitsbildern im Rosengarten werden einmal künftige Brautpaare
mit Restaurant und Übernachtungsmöglichkeiten, nach deren Fertig-
stellung, das komplette Hochzeitspakt bei uns buchen können.

Viele Grüße 
Drs. Henry de Jong, Holger Wolf
Premium Resort Schloss Tiefenau Besitz GmbH
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KIRCHENNACHRICHTEN

▲ Liebe Leserinnen und Leser!
im biblischen Johannes - Evangelium wird einmal berichtet, wie
 Jesus sich an Menschen wendet, die sehr gläubig waren und viel
die biblischen Schriften studierten. Trotzdem bestehe bei ihnen
aber die Gefahr, dass in ihrem Herzen keine Liebe zu Gott sei, so Je-
sus. Kann man denn die Bibel auch falsch lesen? Ja, so denke ich
auch, das kann uns immer wieder passieren, wenn man einzelne
Worte der Heiligen Schrift aus dem Zusammenhang löst, und im-
mer muss richtige Bibellese christlich geschehen, also von Jesus
Christus geprägt sein.
Christen soll es immer um die Liebe Gottes gehen, gerade wenn sie
 ihren Glauben leben. Diese Wirklichkeit soll unserer Leben prägen,

dann, wenn wir verliebt sind, 
aber auch da klappt es hoffentlich  sowieso,

aber auch, wenn wir einkaufen oder 
wenn wir in den Urlaub fahren,

auch wenn wir miteinander diskutieren 
und Freundschaften schließen,

wenn wir an unseren Arbeitsplätzen sind 
oder zur Wahl gehen,

wenn wir telefonieren oder Briefe schreiben,
oder selbst wenn wir in Scheidung leben,

oder wenn wir Kritik üben,
oder wenn wir mit Erbstreitigkeiten befasst sind,

da sollen wir die Liebe Gottes in uns spüren!

Das ist der Grundsatz. Aber wenn es konkret wird, muss ich selber
sehr gründlich nachdenken! Z. B. bringe ich die Liebe zu meinen
Kindern dadurch zum Ausdruck, dass ich besonders nachgiebig
oder eher streng und konsequent bin? Oder was gebietet die Liebe
im Umgang mit Rassisten und Extremisten: „Klare Kante“ oder
 unermüdliches Entgegenkommen und freundliche Gesprächsange-
bote? Oder was sollen wir tun, wenn wir in einer Erbsache von der
Verwandtschaft über den Tisch gezogen werden: Klein beigeben
um des Friedens willen oder bestimmt für meine Rechte eintreten?
Nein, liebe Leserinnen und Leser, langweilig wird es bei uns nicht
werden, wenn wir mit der Liebe Gottes eine klare Ausrichtung ge-
funden haben. Sie soll in unser Leben „hineingemischt“ werden. Ich
wünsche uns allen, dass das gelingt!
Ein gutes Nachdenken und herzliche Grüße allen!

Heiner Sandig

▲ Gottesdienste
– 5. Sonntag nach Trinitatis, 20.07.2025

10.15 Uhr Gottesdienst in Streumen

– 6. Sonntag nach Trinitatis, 27.07.2025
10.15 Uhr Gottesdienst in Wülknitz

– 7. Sonntag nach Trinitatis, 03.08.2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Peritz

– 9. Sonntag nach Trinitatis, 17.08.2025
10.15 Uhr Gottesdienst im Rosengarten Tiefenau

– 10. Sonntag nach Trinitatis, 24.08.2025
09:30 Uhr Festgottesdienst zum Dorffest in Streumen
14.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit dem 

Superintendenten Andreas Stempel im Park, 
Schloss Tiefenau – mit Musikpicknick
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VEREINE

▲ Arbeitseinsatz Festwiese
Auf dem Festplatz in Lichtensee wurden die Elektroinstallationen
der beiden Verkaufsbuden erneuert. Federführend wählte Robert
Bölke die nötigen Bauteile aus, die Kosten übernahm die Gemeinde.
Gemeinsam mit Uwe Mücklich wurden Steckdosen, Beleuchtung
und Absicherungen in Eigenleistung neu installiert. Die Dorfge-
meinschaft Lichtensee bedankt sich herzlich – die nächsten Dorf-
und Feuerwehrfeste sind somit gesichert.

▲ Mit dem Reichsbahn-Sonderzug
zur Hanse-Sail nach Warnemünde

Erleben Sie eine unvergessliche Sommerreise von Zwickau,
 Chemnitz, Falkenberg nach Warnemünde zur Hansesail.
Erleben Sie eine Zeitreise, an Bord unseres Sonderzuges aus den
1970er und 1980er Jahren. Gezogen wird unser Zug von der histo-
rischen E-Lokomotive E11 013 (Baujahr 1963) aus Glauchau.
Die Hansesail erwartet Sie mit einer beeindruckenden Flotte von
Großseglern aus aller Welt, die den Hafen von Warnemünde
 bevölkern. Tauchen Sie ein in die maritime Atmosphäre und
 bewundern Sie die majestätischen Schiffe. Kunsthandwerk,
 Konzerte und kulinarische Genüsse ergänzen das Erlebnis. 
Alternativ können Sie Warnemünde auf eigene Faust erkunden
oder den Tag am Stand der Ostsee verbringen. 
Diese Sonderfahrt verbindet Nostalgie mit maritimem Charme –
ein Muss für Bahn- und Seefahrt-Enthusiasten. 
Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz für diese einzigartige Reise durch
Geschichte und Kultur. 
Preise: 99,00 € Erw. / 59,00 € Kind (6-14 Jahre) Unverbindliche
Fahrzeiten für Riesa ab 6:30 Uhr/ an 21:20 Uhr  Falkenberg ab 6:55
Uhr/ an 21:00 Uhr

https://www.dampflok-glauchau.de/#sonderfahrt

https://www.maertens-reisen.com/suche/sonderzug-zur-hanse-
sail-nach-warnemuende-2025/
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▲ Rückblick auf das Dorffest Wülknitz und das 75-jährige Jubiläum des ESV Lok
Wülknitz

Vom 19. bis 22. Juni stand der Ortsteil Wülknitz ganz im Zeichen
des Feierns: Das diesjährige Dorffest Wülknitz war nicht nur ein
voller Erfolg, sondern auch ein ganz besonderer Anlass – der ESV
Lok Wülknitz feierte sein 75-jähriges Vereinsjubiläum!
Den Auftakt bildete am Donnerstag, dem 19. Juni, eine festliche
Veranstaltung mit aktuellen und ehemaligen Mitgliedern des Ver-
eins. In feierlicher Atmosphäre wurden Erinnerungen geteilt, alte
Weggefährten begrüßt und die jahrzehntelange Vereinsgeschichte
gewürdigt – ein bewegender Moment für alle, die dem ESV-Lok seit
vielen Jahren verbunden sind. Die Veranstaltung war auch der
beste Anlass, um zwei langjährige Vereinsmitglieder zu ehren. Für
viele Jahre ehrenamtliches Engagement im Verein wurden Frank
Heilmann mit der Ehrennadel des Sächsischen Fußballverbands
und Veit Schwarz mit der Ehrennadel des Sächsischen Keglerver-
bandes ausgezeichnet.
Am Freitag wurde ein lang ersehntes Projekt feierlich eingeweiht:
der neue Beachvolleyballplatz auf dem Vereinsgelände. Beim
 einem Freundschaftsturnier gegen Gröditz konnte die Wülknitzer
Beachvolleyballgruppe viele Erfahrungen und Eindrücke sam-
meln. Der Spaß und die Freude am Spiel standen hier im Vorder-
grund. Wer sich der Volleyballgruppe des ESV LOK Wülknitz
 anschließen und Mitglied werden möchte, kann sich gern beim
ESV unter info@esv-lok-wuelknitz.de melden! Bei schönem
 Wetter wird vorwiegend das Beachvolleyballfeld genutzt. Bei
 kühlen Temperaturen geht es in die Halle.
Mit einem Turnier der Kegelmannschaften aus Zeithain, Gröditz
und Wülknitz, sowie einem Spiel der Männermannschaft Fußball
gegen den SV Saxonia Nauwalde war das Sportprogramm für
 diesen Tag noch gut gefüllt. Besonders schön war es für die beteilig-
ten Spieler, dass viele Zuschauer die Möglichkeit nutzten, sich die
sportlichen Wettkämpfe anzuschauen.
Gleich im Anschluss sorgte ein weiterer Programmpunkt für große
Begeisterung: Das sich in Wülknitz eine Line Dance Gruppe zusam-
mengefunden hat, war wahrscheinlich noch nicht jedem bekannt.
Doch spätestens nach dem großartigen Auftritt am Freitag sollte
man es wissen. Es wurden verschiedene Tänze aufgeführt und zum

Schluss das Publikum animiert mitzutanzen. Mit Begeisterung wa-
ren alle beim Tanzen dabei. In diesem Sinne „Lass die Musik dein
Herz führen und Deine Füße den Rest erledigen“
Am Samstag war wieder die Tür in der Turnhalle für Spiel und
Spaß geöffnet. Es konnte fleißig „Mensch ärgere Dich nicht“ und
Tischtennis gespielt werden. Für die Kleinen war der Krabbeltun-
nel und verschieden Ballspiele wieder das Highlight. Vielen Dank
an die Gymnastikgruppe Wülknitz insbesondere an Anne und
Steffi für die Betreuung. 
Das ganze Wochenende stand uns eine Hüpfburg von M+T Equip-
ped zur Verfügung und wurde super von den Kindern angenom-
men.
Der Höhepunkt des Festwochenendes war zweifellos der Sonn-
abend: Im Rahmen des Dorffests wurde das Kreispokalfinale aus-
getragen – ein spannendes Duell zwischen dem FV Gröditz und
dem SV Hirschstein, das ca. 650 Zuschauer auf das Sportgelände
lockte. Abends heizte dann die Band Ironspoon aus Riesa im Fest-
zelt ordentlich ein – mit rockigen Klängen und toller Stimmung
wurde bis in die Nacht gefeiert. 
Die perfekte Ergänzung zu den Abendveranstaltungen war die in-
zwischen etablierte Wülknitzer Cocktailbar. Getreu dem Motto:
„Ein guter Cocktail ist wie eine Geschichte, die man mit jedem
Schluck erzählt“, gab es dafür viele Möglichkeiten. Bei leckeren
Cocktails und Longdrinks, tollen Gesprächen am Tresen und viel
Spaß vor und hinter der Bar. Die Cocktail Mixer und Mixerinnen
hatten sich blumig gekleidet bzw. hatten sich mit tollen Accessoires
geschmückt. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer um und in der
Cocktailbar und nicht traurig sein, das nächste Dorffest kommt be-
stimmt.
Zum Vereinsjubiläum kamen natürlich alle Wülknitzer Mann-
schaften zum Zuge. Sowohl die Nachwuchsmannschaften im Fuß-
ball wie auch im Kegeln, die Männermannschaft im Fußball oder
unsere Damenmannschaft Kegeln hatten ihre Einsätze.
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Das Dorffest bot wieder einmal eine wunderbare Gelegenheit, Ge-
meinschaft zu erleben, alte Bekannte zu treffen und neue Gesich-
ter kennenzulernen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Orga-
nisatorinnen und Organisatoren, Helferinnen und Helfer, Vereine
und Unterstützer, die dieses Wochenende möglich gemacht haben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr – Wülknitz feiert gern
und vor allem gemeinsam!
Im Rahmen der 75- jährigen Feierlichkeiten des ESV Lok Wülknitz
fand auch das Rückspiel gegen die TT- Spieler aus Gröden statt.
Alle Vorbereitungen waren abgeschlossen und 9:30 Uhr kamen
dann auch schon die hochmotivierten Player aus dem Brandenbur-
gischen in die „Wülknitzer Sportwelt“, genauer in die modernisier-
te Turnhalle. Die sanitären Anlagen und der Eingangsbereich ent-
sprechen jetzt dem Stand der Zeit und wir Tischtennisspieler konn-
ten sogar als erste Sektion Gäste in den neuen Räumlichkeiten
empfangen. Es ist alles sehr schick geworden!
Die Grödener Freunde rückten mit dem Siegeswillen und z. T. in
anderer Besetzung an, um die Schlappe vom Hinspiel, die 4:10 ge-
gen sie ausfiel, wettzumachen. Auch die Wülknitzer änderten ihr
Team auf gleich drei Positionen und die Anspannung war allen gut
anzusehen. 
Punkt 10:00 Uhr gab es dann die offizielle Begrüßung mit ein paar
guten Wünschen für jede Mannschaft und schon ging es an die
Platten. Genau wie im Hinspiel, gab es zwei Doppel und für jeden

Spieler drei Einzelspiele. Heiß umkämpft und immer mit dem Fo-
kus zu gewinnen, gab es nach gut zwei Stunden das Ergebnis zu
verkünden. Triumphierend für die einen und ernüchternd für die
anderen, ging der Wettkampf 11:3 aus. Auch diesmal konnten die
Sportfreunde aus Gröden die Wülknitzer Spieler nicht besiegen.
Mit Stolz und Freude wurde im Nachgang locker bei Bocki und ver-
schiedenen Getränken angeregt gefachsimpelt. Dabei schmiedeten
wir für den Herbst bereits neue Pläne.
Zu Ende ging ein harter, aber fairer Wettkampf, bei dem alle ihre
Freude und sportliche Betätigung hatten.

Gern wiederholen wir unseren Aufruf: 
Wer Lust am TT hat, ist jeden Dienstag und Mittwoch ab 19:00 Uhr
zum Spielen und Trainieren in die Turnhalle sehr herzlich eingeladen.

Kathleen Büter
Martin Gutmann
Rico Weser
ESV Lok Wülknitz e.V.
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Auch in diesem Jahr haben wir ein wunderschönes Dorffest gefei-
ert, wurden mit Getränken von der PAT UG zuverlässig versorgt.
Um das Essen hat sich das Team der „Drei Lilien Glaubitz“ hervor-
ragend gekümmert. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Hel-
fern, Organisatoren, dem Bauhof und natürlich bei unseren Spon-
soren auf das Herzlichste bedanken.

Holger Dörschel

▲ Dorffest Peritz
Am 24. Mai, pünktlich 12 Uhr, startete unser Dorffest mit dem 
14. Peritzer Traktoren - und Oldtimertreffen. Gleichzeitig war es
der Start in ein wunderschönes Partywochenende.
Die zur Tradition gewordene Ausfahrt der Traktoren und Oldtimer
bildete den ersten Höhepunkt des Dorffestes. So mach einer hatte
nun einen völlig anderen Blick auf Peritz, so hoch oben in den
Traktoren. Ohne Gummistiefelweitwurf, Torwandschießen und
Schätzspiel ging es dann in den Nachmittag. Von vielen Besuchern

wurden diese Aktivi-
täten sehr vermisst,
hier wird es im
nächsten Jahr sicher
wieder etwas zu wer-
fen oder schätzen ge-
ben. Wie aus Baum-
stämmen Hack-
schnitzel werden,
führte Stanley von
der Firma „Naturna-
he Waldwirtschaft
Alexander Decker
aus Neudorf“ vor.
Das Problem dabei:

Es gab mehr leere Anhänger als Holz zum Hackschnitzel machen.
Die schnellsten konnten sich über eine Ladung Hackschnitzel
 freuen. 
Auch an die Kinder wurde gedacht. Winnie Rudolph war mit ver-
schiedenen Angeboten da. Schlagersängerin Corinna Anders un-
terhielt die Besucher während der Kaffeezeit. Leckerer Kuchen
und gut duftender Kaffee sorgten für eine lange Schlange an der
Ausgabe der kalorienreichen Teilchen. Die Sieger der jeweiligen
Wettbewerbe wurden gekürt und konnten sich über sehr schöne
Preise freuen. Nachdem die Preise der Tombola verteilt wurden,
konnten sich alle auf den Abend vorbereiten.
Am Abend übernahm dann „Schmidtis Diskothek“ und heizte im
Festzelt ordentlich ein. Die Temperaturen vorm Zelt waren auch
schon recht kühl. Während manche vorsorglich schon zeitiger zu
Bett gegangen sind, schließlich stand das Fußballturnier an, blieben
andere bis zum Morgengrauen.
Wie in jedem Jahr war Andre der Erste auf dem Festplatz und be-
mühte sich, Leute zum Aufräumen zu motivieren. Die meisten
schliefen um diese Zeit noch oder waren auf der Suche nach Kopf-
schmerztabletten. Der frühe Vogel fängt halt den Wurm oder das
erste Konter-Bier. Der zweite Festtag begann mit dem traditionel-
len Zeltgottesdienst. Der nächste Programmpunkt stand an, unser
zur Tradition gewordenes Fußballturnier. Die Mannschaften aus
Colmnitz, Lichtensee, Streumen, Radewitz und Peritz waren ange-
treten, um den Sieger zu ermitteln. Am Ende konnte sich Radewitz
durchsetzen. Einen herzlichen Dank an alle, die auch relativ talent-
frei diesen Spaß mitgemacht haben und für viel Heiterkeit gesorgt
haben.
Nun ging es dran den Vogel mit der Armbrust abzuschießen. Kaffee
und Kuchen wechselten wieder den Besitzer. Für die Darbietung
des Falkners wurde das Vogelschießen sehr gern unterbrochen.
Bei Dauerregen beobachteten alle Besucher die imposanten Tiere
des Falkners. Wir bekamen viele Informationen zu den Tieren, de-
ren Lebensraum und wie es um die jeweiligen Arten steht. Also ha-
ben wir im Anschluss weiterhin auf den Holzvogel geschossen. Es
machten sich viele der Teilnehmer Hoffnung auf den Sieg, konnte
zum ersten mal ein Schütze seinen Titel verteidigen oder geht der
Sieg in die Schweiz? Einer war sich ganz sicher nochmal Schützen-
könig zu werden, Herr Engelmann. Aber am Ende holte sich Fami-
lie Gutmann den Sieg. Nun endlich konnten die meisten, nach all
den Strapazen, endlich mal ein Bier trinken. Danach wurde fleißig
weiter auf das Federvieh geschossen. Ein Favorit für das Schießen
2026 hat sich auch gleich ins Spiel gebracht, unser Mann am
 Tresen. 
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▲ Frühjahrsputz auf dem Pfarrhof in Streumen
Das Dorffestteam hatte für den 10. Mai den mittlerweile traditio-
nellen Frühjahrsputz auf unserem Pfarrhof angesetzt und dafür ei-
nen recht detaillierten Plan erarbeitet.

Denn nichts ist schlechter als viele Helfer, die in bester Arbeitsab-
sicht kommen und dann nichts zu tun haben. Also galt es im Vorab-
rundgang zu analysieren, was kann alles gemacht werden. Dabei
wird der Bauhof mit einbezogen, der uns mit Gerätschaften, ver-
schiedenem Equipment versorgt und die angefallenen Abfälle wie
Rasenschnitt und Heckenschnitt entsorgt. An dieser Stelle herzli-
chen Dank für die Hilfe und Unterstützung!

Pünktlich 9:30, und manche sogar noch eher, begann das große
Wuseln mit sage und schreibe 25 Leuten auf dem gesamten Gelän-
de. Rasenmäher tuckerten, Schleifgeräte surrten, Bohrmaschinen
lärmten und zum Füllen der Akustik war aus allen Ecken zu hören:
„Wo kommt das hin? Kann das weg? Was machen wir damit?“ Aber
hier kam wieder der Plan zum Tragen, denn in der Tat, für alles gab
es einen Plan. So wurde bis zum Läuten der Glocken fleißig gewer-
kelt und das Ergebnis war einfach wunderbar anzusehen. Die Ra-
senflächen nebst Straßengräben waren fein gemäht,  Hecken und

Büsche geschnitten, Fen -
ster geputzt, Boden
 gewischt, Rabatten ge-
harkt, Pflaster  gekehrt
und die Räumlichkeiten
im Seitengebäude frisch
gestrichen. Alles konnte
nur geschafft werden,
weil überall Fachperso-
nal im Einsatz war.

So auch am Grill, denn
nach getaner Arbeit gibt
es wie allerorts, meist
was vom Grill und das Ei-
ne oder Andere aus der
Flasche.

Zu Ende ging bei angereg-
ten Gesprächen mit tol-
len Ideen für die weitere
Verschönerung am und
im Pfarrhaus ein intensi-
ver, erfolgreicher aber
auch wohltuender Tag.

Wir waren als Dorf zusammen und haben etwas für unser Dorf ge-
macht. Denn, hier leben wir und da soll es lebenswert sein. Das da
noch Weiteres dazugehört, ist Aufgabe aller!

Martin Gutmann
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ANGEBOTE FÜR JUNG UND ALT

▲ Seniorennachmittage

Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen in unseren
Dörfern!

• Peritz, Alte Schule
16.07.2025, 14.30 Uhr – mit Gemeindewehrleiter Maik Apitz

• Tiefenau
24.07.2025, 14.00 Uhr – mit Gemeindewehrleiter Maik Apitz

• Lichtensee, Jugendclub
06.08.2025, 17.00 Uhr – Grillabend mit geselligem Beisam-
mensein

• Streumen, Pfarrhaus 
14.08.2025, 16.00 Uhr – Grillabend mit geselligem Beisam-
mensein

• Wülknitz, Mehrzweckgebäude
26.08.2025, 14.00 Uhr – mit dem Imker der Röderauer
Dorfbienen

Anzeige(n)
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